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gänzlich verdrä mpfes zungt Das konnte ja auch



anders ſein da die zwei
bundes England und
gedanken beide nicht wollen beide wollen
vielmehr gerade a itik nur wollte Englano
ſie mit dem moraliſ Mantel verhüllen wäh
rend Frankreich der von der heutigen Welt nun
einmal geforderten äußeren Wohlanſtändigkeit

i weſentlich leichterer Kleidung genügt

n dieſe jetzt ſo deutlich hervortretende VölkerW J der beiden Hauptkumpane ragt
eine dritte Welt und J cne
dritte Auffaſſung des Völkerbundes hinein die

man als h beinahegeradezu als lutheriſ bezeichnen kann
entſcheidenden Merkmale ſind daß ſie nicht den

S edanken der beiden Hauptkämpfer hegt den
ölkerbund als Jnſtrument ihres Machtwillens

t e ren Töndern e der reinen u nglichen e3 Diter bundes g a eines wo eeh
rganismus zur ilegung nationaler Macht

kämpfe dient Wer etwas von der Denkart der
verſchiedenen Völker weiß der hätte ſchon von
vornherein daß dieſe idealiſtiſche Auf
faſſung des Völkerbundes von keinen anderen als
den deutſchen oder germaniſchen Völkern vertreten
werden konnte während ſie der Denkart der

ihrer ganzen Art nach durchaus
emd iTräger dieſer dritten Grundanſchauung war

im Völkerbund bisher Schweden Und darin liegt
die außerordentlich tiefe Bedeutung der jetzigen

rage ob Schweden aus dem Völkerbund aus
eidet Denn damit verlöre der Bund auch den

letzten Reſt ſeiner R gleichen Jdee und
würde zu dem Zerrbild das Frankreich wie Eng
land aus ihm machen wollen Er würde reines
Machtinſtrument zur Unterdrückung anderer und
insbeſondere zur Unterdrückung dieſer die beiden
Hauptkämpen ſtörenden weil immer wieder zu
wirklicher von Heuchelei u Moral
mahnenden dritten Grund und ltanſchauung
und des größten Volkes der Erde das in ſeinen
Tiefen trotz aller Ueberlagerung mit Geröllſchutt
von fremden mer noch dieſedritte reine e nſchauung gewehrthat unſres deutſchen olkes Auch wenn man
von den durch Gelegenheitskombinationen an die
Spitze getragenen Politikern die die Geſchicke
einer demokratiſch regierten Ration leiten nicht
ohne weiteres erwarten kann daß ſie die Tages
probleme der Politik in die Tiefen der Volksart
und der Weltanſchauungen verfolgen ſo wollen

wirt d fen daß Dr Luther und Streſemann
zum Mindeſten im Unterbewu ger fühlen daß

Hauptmächt des VJolker

es bei der von ihnen entſcheidenden Frage
ob ſie zu den jetzt geplanten Aenderungen der
Völkerbundsratsbeſetzung Ja ſagen ſo D um
mehr geht als um reine Aeußerlichkeiten und daß

gegen all die r wir mitdenen Chamberlain und Briand ſie beſtürmen
deutſche ihre luther ſche ihre teſtantiſche

rundanſchauung ihnen den feſten alt gibt
ein echt deutſches Nein zu ſagen wenn nur dadurch
die urſprüngliche Jdee des Völkerbundes gerettet
werden kann und mit ihr all das was die
deutſchen Anhänger des Völkerbundes von ihm

erhoffen Dr H Elzeen

löſrage und
Proteſtantismus

Tie deutſche Deſegation in Sodholm hatte
nach Shluß der Weltkonferenz im Fortſetzungs
ausſchuß der Konferenz eine Erklärung zur
Kriegsſchuldfrage übergeben in der ſie die
Klärung dieſer Frage als eine moraliſche Auf
gabe erſten Ranges be eichnet die insb ſondere
im Hinblick auf die künftige ökumeniſche Zu
ſammenarbeit der Kirchen als unabweislich
erſcheine Jnzwiſchen hat der deutſche evange
liſche Kirchenausſchuß die entgültige Wahl der
deutſchen Vertreter für den Fortſetzungs und
Vollzugsausſchuß der Weltkonferenz vollzogen
Jn einem Schreiben an den Erzbiſchof Soeder
blom ſtellt der Führer der deutſchen Stock
holmTelegation der Präſident des deutſchen
evangeliſchen Kirchenausſchuſſes T Dr Kappler ſ da der Kirchenausſchuh bei ſeiner

durch dieſe Wahlen ndeten Bereitſchaft
zur weiteren Mitarbeit nicht zuletzt
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Ein Märtyrer der Wiſſenſchaft
Humoreske von L M DieckMan

Das mußt du können e ich mir alsich eines ren e Wer e ift ſich
ein er in der u bei Jung erfreu e ber eine Künſte a pung
produzierte Man belagerte ihn l jeder
wollte ſeine Handſchrift gedeutet wiſſen
lich die Damen konnten nicht saug ahren ſie
li ihre Tiſchherren tich um dasOrakel zu en Damen eben etwas neu
ierig Die ſelige Pythia hat ſicher nicht mehr
undſchaft an einem Abende gehabt als

männlicher Kollege in unſerer Geſellſchaft Aber

h h la eneine Sache Seine Kunſt reizte mJch mußte ſie u eerenl Jch bin nei in
ften beſonders wenn Damen zugegen

ſind etwas ſchüchtern und bringe e
Unterhaltung zuſtande Sobald ich das Wetter
abgehandelt habe ſie ich im Trockenen Das
ſollte nun a anders werden Frieda Jung
würde mich bewundern beſonders Frieda Jung
doch alles der Reihe nach r

Als wir an jenem Abend t agennahm mir den Granhologen Eiue be
fragte nach den Quellen ſeiner Wiſſenſchaft
Zuerſt meinte er überlegen das ſei eine Kunſt
und b nicht jedermanns Sache Als ich ihn

pr Watmachte n e erießlich herab mir verſchiedene Lehrbüer e zu nennen

Mit m und Eifer machte mich
an meine

rankreich dieſen Grund

ſchieben ſei

einer geſetzlichen Regelung ausgeſprochen hat Dadieſe n durch Reichegeſet

keiten im Wege ſtehen hat der Wohlfahrtsminiſter
geglaubt zunächſt im
Empfehlung h die

n

deſſen erneute Verhandlungen über eine reichs
geſetzliche Regelung in Ausſicht genommen

ſind in Berlin insgeſamt 1277 461 Stimmen ab
worden

geſamten Rei

ausreicht um 3Volksbegehren zugrunde liegende kommuniſtiſch
ſozialiſtiſche Antrag wird alſo als Geſetzentwurf
an den Reichstag gehen dort wird er nicht die
Majorität finden und alſo abgelehnt und dann
muß das Volksentſcheidsverfahren ſtattfinden bei
dem r den Antrag 20 Millionen Stimmen ab
gege

begehrens iſt mit
20 Millionen Stimmen nicht zuſammenkommen
und das iſt au
dem deutſchen
und möglichkeiten werden wenn 20 Millionen
Wahlberechtigte den kommuniſtiſchen Grund
gedanken des jetzigen Volksbegehrens zuſtimmten
Es würde das
alſo den n Entente bedeuten das Ende
der deutſchen
Jnnern nach blutigen Bürgerkriegen ein großes

in unſerm dichtſiedelnden und da

welche die Bedeutung
hoben oder ins Gegenteil umkehrten Jch
wurde ſchließ
und den noch re
meinen eigenen Schriftzügen wieſen die Merkmale
ſeltſamer und

eätte

ich iſt kei i lbar und ie
Wi r vertie

ln Am nichts klar iſt Das hatte
ie

als dieſe
Jungs hatten wieder einmal Geſellſchaft

Es war nicht beſonders äch auf
e

t als ich mit edler Beä e Scry in die Lehre
ein
aft

er t Beliebtheit zu erfreuen als ich

r S
was die W en
logie betrifft te nicht viel da

mit anfangen können A ier widerſprach ein
er

Mal bemerkt daß die
Vorgänger ſo f
etwas gan emehe Geſeve So ſagte ich denn
auch den

einen
ke

das lan
Na dein

von der Vorausſ jeneKriegsſchulderklärung ſobäld möglich ihre
befriedigende Erledigung finde chof
Soederblom iſt daher gebeten worden dahin
zu wirken day der Vollzugsausſchuß die
deutſche Erklärung zur Kriegsſhuldfrage auf
die Tagesordnung ſeiner nächiken Sitzung im
Auguſt dieſes res ſetzen möge

Trennung von Kirchen und Schulamt
Jn den Haushaltsverhandlungen des Preußi

ſchen von 1925 wurde ein Entſchließungs
antrag der Deutſchen Volkspartei angenommen
nach welchem die Vorlegung eines Geſetzentwurfs
zur Trennung von Kirchen und Schulamt ge
wünſcht wurde Die Deut kg wünſcht
jest in einer Kleinen Anfrage Auskunft darüber
ob in den Provinzen Preußens ſchon eine Rege
lung dieſer Verhältniſſe in die Wege geleitet
wurde und wann die Vorlegung des geforderten
Geſetzentwurfs zu erwarten ſei

Eheberatungsſtellen

Das preußiſche Miniſterium für Volkswohl
fohrt teilt mit Der preußiſche Volkswohlfahrts
miniſter hat die Oberpräſidenten und Regierungs
präſidenten in einem Runderlaß erſucht allen
größeren Gemeinden und Landkreiſen die Errich
n von ärztlich geleiteten Eheberatunggsſtellen
zu freiwilliger Jnanſpruchnahme durch die Be
völkerung zu empfehlen
Dieſe un für deren Leitung

vor allem beſonders vertrauenswürdige und auf
dem Gebiete der Vererbungslehre erfahrene Aerzte
bzw Aerztinnen in Frage kommen ſollen in der
Hauptſache dazu dienen auf Wunſch ärztlichen
Rat darüber zu erteilen ob und inwieweit vom
Standpunkte der Vererbungslehre oder aus ſonſti
gen Gründen etwa geſundheitliche Bedenken gegen
eine Eheſchließung beſtehen ob etwa die r
erbung krankhafter Ankagen auf die Nachkommen
los 43 befürchten oder ob die Eheſchließung un

edenklich oder ob ſie für eine gewiſſe Zeit etwa
bis zum Abſchluß eines Heilverfahrens aufzu

Die Frage der Einführung ärztlicher eberatung iſt S den en ſchon ehe
Gegenſtand von Verhandlungen im Preußiſchen
Landtag geweſen der wiederholt den Wunſch nach

möglich iſt dem Erlaß
eines ſolchen Geſetzes zurzeit aber noch Schwierig

e einer allgemeinen
Einrichtung von Ehe

beratungsſtellen wirken zu ſollen Es ſind in

Das volksbegehren

Für das Volksbegehren auf Fürſtenenteignung

s iſt anzunehmen daß die im
ebiet egebene Stimmenzahl

werden müßten
Schon nach den Be Ergebniſſen des Volks

icherheit anzunehmen daß die

ein Glück Denn was ſollte aus
olke und ſeinen Exiſtenzmitteln

nde der deutſchen Weltſtellung

elthan delsbeziehungen und im

er nur bei hochentwickelter r r
ter Wirt icht mitten W J ration und inten

mmuniſtiſcher

des Vorherg auf
ich ganz irre von den vielen Regelnren Ausnahmen urbi

eigentümlicher iſe auf Eigenin die ich lieber bei anderen a n
ber das mußte ein Jrrtum ieß

ch kenne
mich in die neue

deſto klarer wurde mir daß

ſein Gutes

eden za eheen n anderes zu tunTat ache zu beweiſen

ieda war auf

deut e Ja du aringen enzchen Dienſtbelen Reiſcbekanntſhaft uſw

ge
z Nu war ich der Mittelpunkt

eſonders bei Damen ſchien
en gewagt hatte

machte meine e denn auch ganz nett
die eigentliche

dem anderen ich deutete friſchauf los denn das hatte ich ſchon das vorige

ch h hre menbeſtand
als in der Anwen

men nur Angenehmes und den Herren
e rachdem
Da kam endlich lange wartete mein

em wur als ſie mirbat ehrlich aber auch
eine Ahnung war alſo

tte ich nun doch gelernt um
nnen Das iſt eine Herrenr Deal alſo die Schüchternheit und

ge Warten
wollte ich beimleuchten Furchtbare

hatte einen Nebenbuhler weniger bemittelten r g

ReſchsKnappſchaftsGeſetz
Jm Reichstagsausſchuß für ſoziale Angelegen
en wurde am Dienstag die Beratung des

ichsknappſchaftsgeſetzes fortgeführt Die Vor
ſchriften in der Vorlage über die Wahl der An
eſtelltenvertreter und die Vertretung dere ten im Vorſtande des Reichsknapp Ja ftover ns

und der Bezirkskna ehe ollen einem
r der Angeſtellten Rechnung tragen Weiter
ſollen die Vorſchriften über die l verhindern
daß die Arbeiter im Vorſtande des u

und der Bezirksknappſchaftsvereine
urch eine Zuſtimmung der Aue ten zur Stel

lung der Arbeitgeber in ihren Belangen benach
teiligt werden

Die Ausſprache drehte ſich weiter vor allem
darum wie die Vorſtände und die Hauptverſamm
lung zuſammengeſetzt werden ſollen Es wurdebeſchloſſen Sonne und Hauptverſammlung zu

je zwei Fünfteln aus Vertretern der Arbeitgeber
und zu drei Fünfteln aus Vertretern der Verſicher
ten zuſammenzuſetzen Mindeſtens zwei Drittel
der Vertreter der Verſicherten müſſen Knappſchafts
älteſte oder Angeſtelltenälteſte ſein Die Weiter
beratung der Vorlage wurde vertagt

Preußiſcher Bergetat
Der Hauptausſchuß des Preußſſchen Landtags

beendete am Dienstag die Vorberatung desHaushalts der Werk Hütten und Salinen Ver
waltung Von ſozialdemokratiſcher Seite wurden
Beſchwerden der ergare e auchwurde die Tätigkeit des Gruben Sicherheitsamts
kritiſiert und verlangt daß die Urſachen der letzten
Unglücke in Oberſchleſien feſtgeſtellt werden
müßten Die rn bezeichneten dieKlagen der Bergbau Unternehmer als über
trieben Man könne nicht anerkennen daß die
ſteuerlichen und ſozialen Ja den Bergbau
niederdrücken Weiter wurde die Preis n
ſetzung der Kohle bemängelt der Händ
lerpreis weiſe gegenüber dem Erzeugerpreis
eine zu hohe Spanne auf

Von Seiten der Deutſchnationalen wurde auf
die beſondere Not des ſüdlichen Ruhrgebiets hin
ewieſen und auch eine entſchloſſene Hilfsaktion
er Regierung für das Siegerland gefordert Eine

Beſſerung der Lage im Bergbau werde durch
der Erſtehungskoſten und Hehung des

uslandsge Se mittels ſtaatlicher Kredite her
beigeführt Bei der Frage der Arbeitsbeſchaffung
ſpiele die Wiedererlangung deutſcher lonien
eine weſentliche Rolle

n der Abſtimmung wurden die Etatpoſitionen
nach den Vorſchlägen des Miniſteriums an
genommen Annahme fanden eine Reihe von An
trägen die ſich insbeſondere beziehen auf Vor
beugungsmaßnahmen zur Verhütung von Unfällen
auf die allgemeine Einführung eines Schlag
wetter Anzeigers ſowie auf
Ferner wurde ein Antrag angenommen der für
den Neubau eines chemiſchen Jnſtituts in Claus
t 600 000 Mark neu in den Haushalt einſtellen
will

Arbeitsloſenverſſcherung

Der allgemeine Deutſche Gewerkſchaftsbund

l nd de Ge 5e de eamten ſowie der Allgemeine Freie
bund haben an den Arbeitsminiſter eine Eingabe
erichtet worin die ſofortige Beratung Verabun und Durchführung des Geſetzes über die

rbeitsloſenverſicherung für dringend geboten ge
halten wird Da aber mit einer raſchen Erledi

ung nicht gerechnet werden könne müſſe eineZwiſchenldſu gefunden werden Das ſei umſo
mehr notwendig als die jetzige Regelung der
Höchſtſätze ausdrücklich als vorübergehend be
zeichnet die Kurzar e äh befriſtet
und das ganze Unterſtützungsſyſtem ſo kompliziert
wurde daß eine bis zum Jnkrafttreten des Ge
ſetzes gültige Regelung mit gleichzeitiger Verein
fachung des geſamten Verfahrens durchgeführt
werden müſſe
Die ihn der Gewerkſchaften er

klären daß ſie gern bereit ſeien zu ihrem Teil
an der Beſeitigung etwa vorhandener Uebelſtände
mitzuwirken Eine wirkſame Abhilfe und eine
gerechte Bemeſſung der Unterſtützungsſätze erblicken

die r ationen einzig und allein in
der Abſchaffung der nterſcheidung
Waffen gab mir meine Wiſſenſchaft in die Hände
Sie ſollten tödlich treffen Langſam und vorſich
tig ging ich zu e Sprach von wenig ſym
pathiſchem von Schriftzügen die
auf Verlogenheit und Treuloſigkeit hindeuteten
von welche einen verſchlagenen Charak
ter untrügl 5 s Gott er war domein Nebenbuhlerl Aus meinen Worten ſpra

Sehn n elcge in rn 7enehmen verbürgte u ewiſſenſchaftliche b erttertat rechtfertigte
W e Offenheit Um ſo ſicherer mußte die

irkung ſein als ich noch ärte alle dieſe un
trügli Kennzeichnen eines ſchlechten Charak

S t weni T w zer ur La en on er hervererbt te ich mit i chem a edieſe unglücklichen eng ten nicht allein eine
einzelne Perſon mit nsmal gezeichnet die
ganze Familie krankt daran Und das legt jedem

r enſqhen nahe jeglichen ehr mit
r zu mDie Wirkung meiner Worte war phänomenal

Das hatte ich nicht erhofft das übertraf meine

kühn 277 r ge iche u a nahe an m MJn ihren gen lenchtele e ſeltſam Ich glaubte
einen Augenblick ſie wollte mir einen Kuß geben
W mich als ihren Retier begrüßen Aber ſie
agte

Dann tun ſie wohl am beſten dieGeſellſchaft zu eng Sonſt z
dieſe unliebſamen Eigenſchaften auf Jhren edlen
Charakter Sie müſſen nämlich wiſſen das iſt die
Handſchrift meines Brudersl

So wurde ich ein Opfer meines wiſſenſchaftlichen
Erfenntnisdranges

Ein rumänſſcher Heiratsmarkt

Jn den nächſten Wochen wird in Berlad in
Rumänien alter Sitte und Herkommen
wieder der ſogenannte Heiratsmarkt ſtattfinden
Alljährlich wenn ſich die Bäume mit nen
Grün ſchmücken ſte dort die Mütter die

S

beiratsfähigen Töchter auf

nach Wirtſchaftsgebletes und Orts

telleuee r htreſſen eefrfett ſinn Gleichzeitig müß
ten die Beſtimmungen über Kriegsfolge und Bedürftigkeit aus der Verordnung rats Erwerbs

loſenfürſorge ausgemerzt werden Die Einführunguder r e nern würde am 1 Mai zu er
folgen n De KReichearbeitsminiſter wird

r

erſucht t bald einen Termin für eine Bef Sag der Angelegenheit mit den Spitzen

organiſationen anzufetzen

Der Stand der Reiſchsſinanzen
Nach einer Ueberſicht über die Geldbeweung Le der Reichshauptkaſſe betrug die

der Einzahlungen für Februar 1926
534 698 012 RM für die Zeit vom April 1925
bis Februar 1926 726 704 490 RM Die
Summe der Auszahlungen betrug im Februar
569 824 974 RWM in der Zeit vom April 1925
bis Februar 1926 950 666 597 RM Es
ergibt ſich ſomit
ein Zuſchußbedarf für Februar von 35 126 962e äpni r ebruar 1926 von

223 968 107 Shud
Der Stand der ſchwebenden uld am

28 Februar 1926 beträgt 70 760 300 RM
Zu der Einnahmeüberſicht für Februar iſt

folgendes zu bemerken Nach der vom Reiſhs
finanzminiſter im Haushaltsausſchuß des
Reichstages vorgelegten Einnahmeſchätzung
für Februar ſollten die Beſitz und Verkehrs
ſteuern 320,4 Mill RM die Zölle und Ver
brauchsabgaben 153,6 Mill RM erbringen
Die Beſitz und Verkehrsſteuern ſind Fern
über der Schätzung um 1,3 Mill RM die
Zölle und Verbrauchsabgaben um 6,0 MillRM zurückgeblieben ſo daß ſich fnsge
ſamt em Minderaufkommen von 7,3 Mill
ergibt Jnfolge höheren Aufkommens an ver
anlagter Einkommenſteuer und an Körper
ſchaftsſteuer erhöhen ſich die Ueberweiſungen
an die Länder gegenüber der Schätzung um
2,1 Mill RM ſo daß die Minderein
nahme des Reichs im Februar
insgeſammt rund 9,4 Mill RM be
trägt

Forſchungen über das Handwerk

Der Reichsverband des Deut andwerks
und der Deutſche Handwerks und Gewerbekammer
tag haben vor einiger Zeit ein wirtſchaftswiſſen
ſchaftliches Jnſtituk für Handwerkerpolitik ge
gründet mit der Aufgabe die aus der Handwerks
wirtſ ſich ergebenden Probleme zu erforſchen
Das Inſtitut hat Veranlaſſung genommen ſich an
die wirtſchafts wiſſenſchaftlichen Falultäten der
deutſchen Hochſchulen mit der Anregung zu wen

den im Rahmen h Doktordiſſertationen die Forſchungserge P Vereins für
Sozialpolitik deſſen Schriften über die wirtſchaft
liche Lage des Handwerks in den ren 1895 bis

it
16607 erſchienen na fen Das Jnſtitut wird

t r i mit allenunterſtützen ünd auch die imme
wie die fachlichen und ſonſtige aniſationen des

werden gar nter ung gleichfalls
e ereit ſein Eine von nete undLeitern ſtaatswiſſenſchaftlicher Seminare haben

äußert
Ein neues Reſchsfilmgeſetz

Das dem Reichsrat vorliegende neue Film
geſetz verbietet le die nur der Befriedigung
niederer te dienen Außerdem wird eine
Sonderzenſur für Exportfilme geſchaffen und
zwar ſollen rte Filme für jedes Aban beſonders zenſuriert werden Dabei

die Rückſicht au s deut Anſehen im
usland maßgebend ſein Auch Plakate und Pro

r ſollen der Zenſur unterliegen Jugend
ichen unter 16 oder 17 Jahren ſoll der Beſuch

von Kinos im allgemeinen unterſagt ſein ſie

lle ä d bi dieräeier Die Ter ber e wenn
ſie unberechtigt ein Kino beſuchen

Schau und Auswahl aus Die Heiratskandidaten
die ſich in reicher Menge von nah und fern ein
inden ſtellen ebenfalls tenteils die ärmerenolkskreiſe Hirtenſöhne und Bauernburſchen da

neben auch Handwerker ſind hauptſächlich darunter
vertreten Der Bewerber m der künftigen
Schwiegermutter an Ort und Stelle weiſen

daß er auch in der Lagze,iſt eine junge Frau zu
ernähren Hat die Muttes ihre Zuſtimmung er
teilt ſo wird ſie mit einem Geld oder Vieh
e abgefunden Und damit iſt der ſeltſame

ratskontrakt beſiegelt
h Bee

Hochſchulnachrichten

re rherordent tbie Aneehet Re cheenee Nein en
Der Benner fſtraftrechtliche Iwir dören bare nder Graf

an i enenr r Un ſie et e Nach xsWo nd angenommen o gee

em ter i ndeswet rte in Wer Se r
iſt die Erlaubnis zum lten von Vüber Meleerdiorte 20 Jene e

rivatdozent für innere
n

hat die Entlaſſung aus dembayeri chuldienſte erhalten r ſiedelt
J an die Wir überGaſtvorträge rer erende

le
rlottenburder Wiſſenſchaften tladrid und der h rer in

ragsreiſe Aber Ge
worden Baade

ndwerkskammern

ſich zuſtimmend zu dem Vorſchlag des Jnſtituts ge
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